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Konzert Das Duo „The Adel“
spielt am Sonntag, 22. Februar, im
Hildegard Blech und Blues bei frei-
em Eintritt. Seite 21 / Foto: Lhotzky

Seltenes Handwerk
nun in Frauenhand
Lisa-Maria und Michaela Schwarz
haben im Dezember die Harmoni-
kamanufaktur in Molln übernom-
men und führen den Familienbe-
trieb in 13. Generation weiter. Im
neuen Zubau bilden sie einen von
fünf Harmonikamachern öster-
reichweit aus. Mit Herz und Leiden-
schaft wollen die Schwestern das al-
te Handwerk weitertragen und für
die Zukunft lebendig halten. Seite 2

Klassenerhalt Kapitän Florian Winterleitner jubelt nach dem entscheidenden 3:0-Sieg des TuS Kremsmünster gegen
ÖTB Drösing. Damit sicherte sich das Faustballteam am letzten Spieltag in der 1. Hallen-Bundesliga den Klassenerhalt. Seite 19

Foto: bewo

Durchführung von Online-Versteigerungen aller Art, insbesondere aus 
Insolvenzen und Betriebsauflösungen - www.erlebnisauktionen.at

Bis 31.03.2026 auf ausgewählte Auktionen keine Auktionsgebühr
Familien-Paradies

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger
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GENERATIONENWECHSEL

Zwei Schwestern, viele „Quetschn“
und 350 Jahre Handwerks-Geschichte
MOLLN. Wenn man die Werk-
statt der Harmonikamanufak-
tur Schwarz in Molln betritt,
riecht es nach Holz, Leim und
Geschichte. Seit exakt 347 Jah-
ren ist die Firma in Familien-
hand. Seit 1. Dezember 2025
führen die Schwestern Lisa-
Maria und Michaela Schwarz
den Betrieb in 13. Generation
weiter. In der neuen Produk-
tionsstätte vor Ort bilden sie
auch einen von österreichweit
aktuellnur fünfLehrlingenzum
Harmonikamacher aus.

vonMAYAMATSCHEK

„Mit da Schwiegertochter muss ma
si verstehn – und i bin froh, dass das
bei uns der Fall is“, sagt Senior-
chefin Berta lachend über Maria
Schwarz. Die Szene bringt den
ganzenRaumzumSchmunzelnund
zeigt, wie viel Herzlichkeit in die-
sem Familienbetrieb steckt. Karl
und Marias Töchter übernahmen
den Familienbetrieb vor gut zwei
Monaten.15Personen inklusiveder
Familie sind im Betrieb tätig.

Geballte Frauenpower
Lisa-Maria Schwarz ist nun Ge-
schäftsführerin, ihre Schwester
Michaela befindet sich aktuell in
Karenz und jongliert denAlltagmit
einem dreijährigen Sohn und einer
vier Monate alten Tochter. „Ich
helfe, wo ich kann“, sagt sie – vor
allem im Verkauf und Marketing.
Tatkräftig weiter im Betrieb sind
natürlich auch Karl undMaria.

Ein seltenes Handwerk
Dass nun zwei junge Frauen einen
Betrieb übernehmen, der gesell-
schaftlich oft mit Männern verbun-
den ist, ist eine Besonderheit. Noch
ungewöhnlicher ist aber das Hand-
werk selbst: Harmonikamacher.
Ein Beruf, den es in ganz Öster-
reich nicht zu oft gibt. Aktuell sind

laut Wirtschaftskammer Öster-
reich gerade einmal fünf Lehrlinge
bundesweit in Ausbildung – einer
davon arbeitet bei ihnen: Michael
Mitterwenger aus Roßleithen.
„Ich war damals selbst die einzige
Prüfungsabsolventin in ganz Ös-
terreich“, erzählt Lisa-Maria. „Oft
kommt man auch über eine Tisch-
lerlehre zu diesem Beruf.“

VomHolz zum Instrument
Im neuen, 85 Meter langen Zubau
der Manufaktur, die im April 2025
eröffnet wurde, entstehen heute al-
leInstrumentevonGrundaufselbst.
VomgetrocknetenHolz bis zur fer-
tigen Steirischen Harmonika bleibt
alles in einer Hand. Fichte für die
Stimmstöcke, Zirbe, Eiche oder
Nuss für den Korpus: Die meisten
Zulieferer kommen aus der
Region.
In jedem Instrument steckt eine
enorme handwerkliche Präzision.
„Eine Harmonika besteht aus rund
2.000 Einzelteilen“, erklärt Karl
Schwarz. Und: „Es braucht 36
Arbeitsschritte, bis sie fertig ist.“
Im neuen Probenraum könnenMu-
siker ihr Instrument gleich auspro-
bieren – oder sogar Unterricht neh-
men.Einmal proWochekommt ein
Musiklehrer ins Haus, um Einzel-

stunden zu geben. Viele leihen sich
ihreHarmonikazuBeginnauchaus.

AusMolln in dieWelt
Der Ursprung des Unternehmens,
gegründet 1679, liegt in der Maul-
trommel. Davon werden in Molln
bisheuterund60.000StückproJahr
gefertigt – und in 40 Länder welt-
weit exportiert.
Erst in den 1970er-Jahren weckte
die Steirische Harmonika das In-
teresse von Karl Schwarz Senior.
Um 1995 etablierte sich schließ-
lich die Harmonika-Marke „Kärnt-
nerland“. „Die Familie hat einfach
gern in Kärnten Urlaub gemacht“,

erzählt Lisa-Maria. „Und eigent-
lich kommt diese Bauart historisch
sowieso ausWien.“

Tradition trifft Technik
Neu ist heute vor allem die Tech-
nik. Eine CNC-Maschine „im
Herzstück des neuen Zubaus“, er-
leichtert viele Arbeitsschritte. Zum
Beispiel kann damit jetzt der Griff-
stock als ganzes Stück gefertigt
werden und muss nicht mehr aus
vier verleimten Einzelteilen zu-
sammengesetzt werden. Außer-
dem konnte das Gewicht der Ins-
trumente um rund ein Kilo redu-
ziert werden. „Jetzt wiegt eine Har-
monika nur mehr knapp sechs Ki-
lo“, sagt Lisa-Maria. „Das ist für
Kinder und für Bühnenmusiker ein
großer Unterschied.“
Trotz moderner Maschinen bleibt
eines gleich: Jedes Instrument ist
ein Einzelstück. Manche Kunden
lassen sich sogar den Balg mit
Dirndlstoff beziehen.

Aus Überzeugung
Wenn man die Schwestern fragt,
wiesiedieZukunft sehen,klingtdas
weniger nach Businessplan und
mehr nach Berufung: „Wir wollen
einfach, dass dieses Handwerk
weiterlebt. Weil es für uns der
schönste Beruf ist, den es gibt.“<

Die Familie Schwarz: Karl (Junior), Berta, Michaela, Lisa-Maria und Maria (v. l.) in
einem Fertigungsraum im neuen Produktionsgebäude. Fotos (2): Tips/Matschek

Maultrommeln aus aller Welt in der Maultrommel Erlebniswelt der Familie Schwarz
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TSMS PETTENBACH

Demokratie-Film im
Landhaus gedreht
PETTENBACH. Bei der „Werkstatt
für Demokratie in Oberösterreich“
besuchten Jugendliche der Tech-
nischen Sportmittelschule (TSMS)
Pettenbach das Linzer Landhaus
und setzten sich mit Landespolitik
und Medienarbeit auseinander.
LandtagsabgeordneteHeidiStrauss
und Ines Vukajović beantworteten
Fragen zu ihrem politischen Alltag
undihrerArbeit imoö.Landtag.Mit

ihren Lehrerinnen Christina Fi-
schereder und Adelheid Seierl pro-
duzierten die Schüler ihren eige-
nen Film, führten Interviews und
setzten ihre Eindrücke journalis-
tisch um. Landtagspräsident Ma-
ximilian Hiegelsberger: „Wer früh
lernt, wie politische Entscheidun-
gen zustande kommen, entwickelt
ein nachhaltiges Interesse an Poli-
tik undMitbestimmung.“<

Schüler der TSMS Pettenbach bei der Demokratiewerkstatt im Linzer Landhaus.
Foto: Land OÖ/Andreas Krenn

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

STEUERENTLASTUNG

Pöttinger informiert
über Pendlereuro
BEZIRK. Mit Jahreswechsel wur-
dederPendlereuroaufsechsEuro
pro Kilometer der einfachen
Strecke erhöht, und die steuer-
liche Entlastung ist sofort über
die Lohnverrechnung sowie im
Jahr 2027 über den Lohnsteuer-
ausgleich für 2026 geltend.

ÖAAB-Bezirksobfrau Cornelia
Pöttinger informiert über eine
spürbare steuerliche Entlastung
für Pendler: Der Pendlereuro wird
von zwei auf sechs Euro pro Ki-
lometer der einfachen Strecke er-
höht. Arbeitnehmer mit Anspruch
auf Pendlerpauschale können ihn
sowohl für Auto- als auch für öf-
fentliche Verkehrsmittel geltend
machen. Besonders in ländlichen
RegionenwieKirchdorf lohnt sich
das, da Arbeitswege oft länger

sind. Pöttinger erklärt es anhand
einemBeispiel:EinePendlerinaus
Spital am Pyhrn, die 25 Kilome-
ter nach Kirchdorf fährt, kann
künftig rund 150Euro pro Jahr ab-
setzen statt bisher 50 Euro. „Ge-
rade bei steigenden Lebenshal-
tungskosten ist das eine spürbare
Hilfe“, so Pöttinger.<

Cornelia Pöttinger, ÖAAB-Bezirksob-
frau Kirchdorf Foto: ÖAAB Kirchdorf / OÖVP

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

BIS
1.MÄRZ

AKTUELLE
PREISE

SICHERN!
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SpendenfürneueTherapieschaukelDieTheatergruppe Inzersdorf hat dieDIG-
Tagesheimstätte Kirchdorf mit 1.000 Euro unterstützt. Das Geld stammt aus der er-
folgreichen Aufführung „Jingle Bells in kurzen Hosen“. Mit der Spende konnte eine
neue Therapieschaukel-Anlage angeschafft werden. Teamleiter Andreas Hiller nahm
den Scheck entgegen und die Obfrauen wünschten viel Freude beim Spielen. Foto: DIG

Dankbar für die Zeit, die wir gemeinsam verbringen durften,
verabschieden wir uns von unserem Bruder, Schwager, Onkel, Paten, 

Cousin und guten Freund, Herrn

Ing. Hans Bulla
Inhaber der Firma Bulla Sierning

Mitglied der Bürgergarde Sierning und des Lionsclubs Sierning

der nach einem arbeitsreichen Leben am Freitag, dem 30. Jänner 2026, 
um 23:49 Uhr nach schwerer Krankheit, gestärkt durch die Sakramente 

der Kirche, im 66. Lebensjahr von Gott, dem Herrn zu sich gerufen wurde.

Der Trauergottesdienst wird am Samstag, dem 14. Februar 2026, um 10:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Sierning gefeiert. Anschließend geleiten wir die Urne unseres 

lieben Verstorbenen auf den Friedhof zum Familiengrab.

Die Totenandacht halten wir am Freitag, dem 13. Februar 2026, 
um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Sierning.

Sierning, im Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit: 
Die Trauerfamilie

Der Herr ist mein Licht und mein Heil,
vor wem sollte ich mich fürchten?
Der Herr ist die Kraft meines Lebens,
vor wem sollte mir bangen?
(Psalm 27,1)

OÖ Reisetage Bei den OÖ Reisetagen durften sich zahlreiche Besucher über
Inspiration und Urlaubsangebote zu den Tips-Leserreisen freuen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verlosung einer Reise für zwei Personen nach Opatija.
Über den Gewinn freuten sich Walter und Sylvia Wimmer aus Wallern. Den Rei-
segutschein überreichte Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger persönlich.

Fo
to
:T
ip
s

FÖRDERTESTS

Wieder bohren
nach Erdgas
MOLLN. Das australisch-öster-
reichische Energieunterneh-
men ADX Energy hat die im
Vorjahr unterbrochenen Test-
arbeiten an der Erdgas-Boh-
rung Welchau-1 bei Molln wie-
der aufgenommen. Die finalen
Ergebnisse der Fördertests
werden im März erwartet.

Nach Angaben des Unternehmens
sind die bisherigen geologischen
Daten vielversprechend. In tiefe-
ren Gesteinsschichten wurde be-
reits Kondensat nachgewiesen, zu-
dem wird ein wirtschaftlich nutz-
barer Erdgasfund geprüft. Die ak-
tuellen Tests stehen teilweise in
Zusammenhang mit der histori-
schen Bohrung Molln-1 aus dem
Jahr 1989, bei der bereits Gaskon-
densat entdeckt worden war. ADX
Energy ist in Österreich auch in an-
deren Regionen aktiv, Molln gilt
derzeit als eines der wichtigsten
laufenden Projekte in OÖ.<

Geräte und Ausrüstung für die Test-
arbeiten sind bereits vor Ort. Foto: ADX Energy



www.tips.at 5Aus der region

Medienverständnis Rund 20 Schüler der Kirchdorfer Volksschulklasse 4b er-
hielten einen exklusiven Einblick in die Welt von Zeitung und Fernsehen. Sie pro-
bierten Interviews, Talkformate und Sprecherübungen vor der Kamera aus. Ein be-
sonderes Highlightwar dasModerationstrainingmit TV1-Redakteurin KristinaHör-
tenhuber-Wendner. Zum Abschluss besichtigte die Klasse die OÖN-Redaktion.

Foto: Brigitte Kofler

Treffpunkt Ball Das Stift Kremsmünster verwandelte sich am Wochenende in
eine festliche Tanzarena. Unter dem Motto „Lobt den Herrn mit Pauken und Tanz“
begeisterte die Veranstaltung rund 400 Gäste. Die Liveband „Feieralarm“ sorgte
für schwungvolle Musik. Bars, Disco, Tombola und eine Mitternachtseinlage mach-
ten den Ball zu einem unvergesslichen Abend für die Besucher.Foto: Plamberger Fotografie

Vorbestellung unter 07582/62761!! 

Vorbestellung 
erwünscht 

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  07582 / 627 61

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 16.2. gefüllte Krautrouladen
mit Sauce und Kartoffel € 10,90

Dienstag, 17.2. Kartoffelsuppe
Fleischlaibchen mit Püree und Salat € 11,90

Mittwoch, 18.2. gibt‘s das
Alaska-Seelachsfilet
im Backteig mit Reis und Kartoffelsalat €   13,90

Donnerstag, 19.2. Nudelsuppe
Tellerfleisch v. heimischen Jungrind mit Semmelkren und 
Erdäpfelschmarrn € 12,90

Freitag, 20.2. gefülltes Backofen-Maishendl 
mit Reis und gemischten Salat € 13,90

Samstag, 21.2. 
von 11 - 12 Uhr
nur gegen Vorbestellung
gefülltes Backofen-Maishendl 
mit Reis und gemischten Salat € 13,90

Faschingsumzug Die Gemeinde Grünburg und der Faschingsverein GrüLe um
Präsident Willi und Prinzenpaar Marion & Thorsten laden am Samstag, 14. Fe-
bruar, zum Umzug um 14 Uhr ein (Start beim Geschäft Eisen Hönig). Bei der Spar-
Aussichtsplattform werden die Gruppen präsentiert. Auf die Parade folgt eine Par-
ty (Gemeindevorplatz, Zelt im Raiffeisen-Park). Anmeldung: willi.ebner@gmx.at

Foto: Ebner

EröffnungDie Kirchdorferin Joanna Kuttner (Zweite von links) ist nicht nur Flo-
ristmeisterin, sondern auch Hochzeitsplanerin. Am Grünmarkt in Steyr eröffne-
te die 43-Jährige einen „Floral Concept Store“. Dort gibt es nicht nur Blumen,
sondern auch Wohnaccessoires, Schmuck, Designobjekte, italienische Bio-Fein-
kostprodukte, Prosecco und Wein. Details: www.tips.at/n/712619 Foto: TIC Steyr
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Ein Jahr „Alter OÖ“
OÖ. Positive Bilanz wird ein Jahr
nach der Gründung der Pflege-
und BetreuungsManagement
GmbH „Alter OÖ“ gezogen. Die
GmbH unter Geschäftsführerin
Anna Ferihumer entlastet die 15
Sozialhilfeverbände bei Themen
wie Personalgewinnung, Digitali-
sierung, Recht und Baumanage-
ment. Hohe Nachfrage erfährt
auch die vor fünf Monaten ge-
startete Ausbildungsberatung.
Heuer steht für „Alter OÖ“ unter
anderem der Aufbau einer zentra-
len Plattform an, die Bewerber
gezielt zu offenen Stellen führt.

OÖVP-Jahresauftakt
OÖ. Die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gab bei ihrer
Jahresauftaktkonferenz mit Spit-
zenfunktionären in Mondsee ihren
wirtschaftspolitischen Ausblick für
2026. Inhaltlich stehen Bürokra-
tieabbau und weitere Deregulie-
rung, Umsetzung der Industrie-
strategie, Innovation und die Si-
cherheitsallianz OÖ im Fokus. OÖ
solle „schneller, schlanker und in-
novativer werden“, so Stelzer –
„das heißt weniger Hürden, mehr
Tempo und mehr Chancen für die
Menschen im Land.“

15Millionen in 25 Jahren
OÖ. 25 Jahre lang war Martina
Pühringer Landesobfrau der
OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und
Hutgruppen, Ende Jänner übergab
sie ihr Amt an Christine Huber. In
diesen 25 Jahren kam eine gewal-
tige Summe zusammen, die die
Gemeinschaft für gute Zwecke er-
reichte: 15 Millionen Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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GESUNDHEIT

Klinikum Kirchdorf plant Ausbau
KIRCHDORF. Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christi-
ne Haberlander (ÖVP) besuch-
te das Pyhrn Eisenwurzen Kli-
nikum Kirchdorf,um sich mit
Mitarbeitenden und der Füh-
rungsebene zu der Personalsi-
tuation, aktuellen Herausfor-
derungen im Arbeitsalltag und
die Umsetzung des Regionalen
Strukturplans Gesundheit
(RSG) 2030 auszutauschen.

„Es ist mir wichtig, das Ohr direkt
bei denMitarbeitern zu haben, die
sich tagtäglich mit großem Enga-
gement um die Patienten küm-
mern“, betonte Gesundheitsrefe-
rentin Haberlander beim Besuch.

Schwerpunkte im RSGOÖ
Mit den Der RSG 2030 sieht für
den Standort Kirchdorf unter an-
derem den Ausbau der HNO-Ta-
gesklinik, den Aufbau einer au-

genärztlichen Tagesklinik in Ko-
operation mit Steyr sowie die Zu-
sammenlegung von Orthopädie
und Unfallchirurgie vor.
Zusätzlich ist für 2027 die Inbe-
triebnahme eines Departements
für Remobilisation und Nachsor-
ge geplant.

Personalentwicklung
Die Zahl der Beschäftigten stieg
von 634 im Jahr 2016 auf 727 im
Jahr 2025. Pflegefachassistenten
gibt es derzeit 24 inKirchdorf. So
kann das Klinikum steigende Pa-
tientenzahlen sicher und mit mo-
derner Technik gut versorgen.<

Beim Besuch im Pyhrn Eisenwurzen Klinikum am Standort in Kirchdorf. Foto: OÖG

AMS

Arbeitslosigkeit sinkt
BEZIRK. Im Bezirk Kirchdorf
waren mit Ende Jänner 1.531
Menschen arbeitslos, das ent-
spricht einer Quote von 5,9
Prozent. Damit ist die Zahl der
Arbeitslosen im Vergleich zum
Vorjahr um 50 Personen oder
3,2 Prozent gesunken.

ImJännerwurden505Personenneu
arbeitslos, 484 konnten ihre
Arbeitslosigkeit beenden, 304 da-
von nahmen eine neue Beschäfti-
gung auf. Die Zahl der unselbst-
ständig Beschäftigten blieb mit
24.599 stabil. Regional gab es
Unterschiede: In Pettenbach sank
die Arbeitslosigkeit um 27, in Vor-
derstoder stieg sie um sechs, in
Kirchdorf selbst leicht um sechs.
Rückgänge zeigten sich besonders
in Schlierbach (-13) und Krems-
münster (-12). Nach Altersgruppen
sankdieArbeitslosigkeit bei 20- bis
24-Jährigen (-21,3%) und 40- bis

49-Jährigen (-11,1%), stiegaberbei
denüber60-Jährigen (+22,2%).Bei
der Schulbildung waren Pflicht-
schulabsolventen rückläufig (-
9,1%), Akademiker dagegen häu-
figer betroffen (+22,2%). Ende
Jänner meldete das AMS Kirch-
dorf 690 offene Stellen (-119 im
Vergleich zum Vorjahr), 40 sofort
verfügbare Lehrstellen standen 47
Lehrstellensuchenden gegenüber.
Das AMS weist darauf hin, För-
dermöglichkeiten vor Beginn eines
Dienstverhältnisses zu klären.<

Das AMS Kirchdorf informiert über die
aktuelle Lage. Foto: Agata Kadar - stock.adobe.com

Einbruchsserie
NUSSBACH. Eine Serie an
Wohnhauseinbrüchen gab es in
Nußbach. VP-Bürgermeister
Gerhard Gebeshuber rät, dass
Haus nicht unbewohnt wirken zu
lassen, Zeitschaltuhren und Be-
wegungsmelder zu verwenden
und Auffälligkeiten sofort an die
Polizei zu melden.

Stromanschluss kaputt
LEONSTEIN. Die Feuerwehr
rückte wegen eines defekten
Strom-Dachständers nach
Leonstein aus. Sie bauten einen
Brandschutz auf, die Energie AG
trennte das betroffene Wohn-
haus von der Stromversorgung.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Tipp: Vorsorgen für
finanzielle Notfälle

Autoreparatur, kaputte Waschma-
schine oder ein krankesHaustier: Um
auf finanzielle Herausforderungen
vorbereitet zu sein, ist eine Notfall-
reserve besonders wichtig. Men-
schen ohne Rücklagen geraten
deutlich schneller in finanzielle
Schwierigkeiten als jene, dieGeld zur
Seite legen konnten. Empfohlenwird
eine Reserve von etwa drei Monats-
einkommen, die kurzfristig verfüg-
bar ist. Das Geld sollte so angelegt
sein, dass man im Bedarfsfall rasch
darauf zugreifen kann. Dadurch las-
sen sich Einkommensverluste oder
unerwartete Ausgaben besser ab-
federn.

Von den niedrigen Zinsen sollte man
sich nicht abschrecken lassen. Geld-
reserven haben nicht Zinserträge
zum Ziel, sondern die Absicherung
der Zahlungsfähigkeit. Der Konto-
überziehungsrahmen ist keine Geld-
reserve – er ist ein teurer Kredit, der
häufig der Einstieg in finanzielle Pro-
bleme ist.

Viele Menschen haben aufgrund
ihres geringen Einkommens Schwie-
rigkeiten, monatlich Geldbeträge für
Krisensituationen zur Seite zu le-
gen. Häufig sind auch hohe Fixkos-
ten oder das persönliche Ausgabe-
verhalten der Grund für knappe Fi-
nanzen. Eine kostenlose Budgetbe-
ratung kann helfen, neue Spielräu-
me zu finden.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

SPITZENSCHULE

Prämierte Projekte
OÖ. Mit der Aktion „Spitzenschu-
le“zeichnenTips,dasLandOÖund
die Sparkasse OÖ jedes Jahr en-
gagierte Schulen aus. Auch heuer
wurden viele Schulprojekte einge-
reicht und bewertet. Die besten
wurden in den Promenadengale-
rien Linz geehrt. „Es ist jedes Jahr
wieder beeindruckend, mit wie viel
Einsatz die Schüler bei ihren Pro-
jekten dabei sind und wie viel Gu-
tes sie damit für andere und die Ge-
meinschaft bewirken. Die Spitzen-
schule steht für unsere Zukunft –
und bei all den großartigen Pro-
jekten kann man dieser sehr positiv

entgegensehen“, betont Tips-Ge-
schäftsführer Moritz Walcherber-
ger. Eingereicht wurden 106 Pro-
jekte in den vier Kategorien Tier-
wohl, Bewegung in der Schule,
UmgangmitGeld sowieKlima und
Umwelt. Die Siegerklassen erhiel-
ten neben Urkunden und Pokalen
1.000 Euro für die Klassenkasse.
Für die zweiten Plätze gab es je 500
Euro, für die dritten Plätze 250
Euro. Über den Publikumspreis –
eine Kinovorstellung bei Star Mo-
vie für eine Klasse – entschieden
36.361Leser-Stimmen.Mehr Infos
auf www.tips.at/spitzenschule.<

Das sind die Gewinner der diesjährigen Tips-Spitzenschule. Foto: Alisa Matern
Ein Garten, der auch im 
Alter Freude macht
 
Viele Gartenbesitzer merken mit 
den Jahren, dass ihr Garten zwar 
schön ist, aber zunehmend be-
schwerlich wird. Stufen, schmale 
Wege oder pflegeintensive Beete 
können zur Stolperfalle werden 
oder machen viel Arbeit. 
Mein Tipp: Denken Sie bei der 
Gartengestaltung rechtzeitig an 
Entlastung und Sicherheit und 
holen Sie sich dafür professionelle 
Unterstützung. Ein gut geplanter 
Garten orientiert sich nicht an 
Trends, sondern an den Menschen, 
die ihn nutzen. Breite, ebene 
Wege mit rutschfesten Belägen, 
gut erreichbare Sitzplätze und 
eine klare Struktur sorgen dafür, 
dass man sich sicher bewegt und 
den Garten entspannt genießen 
kann. Hochbeete in angenehmer 
Arbeitshöhe ersetzen tiefes Bü-
cken, pflegeleichte Stauden und 
robuste Gehölze reduzieren den 
Pflegeaufwand deutlich. Auch 
automatische Bewässerung oder 
ein Mähroboter sind keine Spie-
lereien, sondern echte Hilfen im 
Alltag.

Zusammenarbeit mit
regionalem Gartengestalter
Wichtig ist außerdem, den Garten 
langfristig zu denken. Pflanzen 
wachsen, Materialien altern und 
Bedürfnisse ändern sich. Wer 
vorausschauend plant, erspart sich 
spätere Umbauten und unnötige 
Kosten. Genau hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Gartengestaltern. Sie erkennen 
potenzielle Probleme früh, ach-
ten auf Sicherheit und setzen 
Lösungen um, die dauerhaft 
funktionieren.
Ein Garten soll Kraft geben und 
nicht kosten. Reden wir über 
Ihre Wünsche. Ihr regionaler 
Gartengestalter kommt gerne zu 
Ihnen nach Hause und berät Sie 
unverbindlich. 

Kontakt: Telefon 059060 400 
oder vertrieb.ooe@maschi-
nenring.at Anzeige

GArtEnpFlEGE-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Ein Garten, der auch im 

EGE-
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NATIONALPARK

Rangerlehrgang startet
MOLLN. Die Nationalparks
KalkalpenundGesäuse starten im
Herbst 2026 erneut einen ge-
meinsamen Ausbildungslehr-
gang für angehende Ranger. Ran-
ger begleiten Gäste, vermitteln
Wissen über Natur und Natur-
schutz und machen ökologische
Zusammenhänge anschaulich er-
lebbar. Der Lehrgang richtet sich
annaturbegeisterteMenschen aus

der Region oder mit starkem Be-
zug zu ihr. Erwartet werden zeit-
liche Flexibilität, Interesse an
einer nebenberuflichen Tätigkeit
sowie die Bereitschaft, nach Ab-
schluss für einen der beiden Na-
tionalparks tätig zu werden. Be-
werbungen sind bis Dienstag, 31.
März, ausschließlich online unter
www.kalkalpen.at/jobs-mitarbeit
möglich.<

Nationalpark-Ranger machen den Wert der Natur erlebbar. Foto: Stefan Leitner

Kostenloses Übungsgelände
direkt an der Talstation

IM TAL

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

XXL Funslope
1.460m Pistenspaß
für Groß & Klein

AM BERG

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

N

...die schönsten Pisten
Skigenuss am höchsten Punkt der 4-Ber

ge-Skischaukel

STROM

Fronius gründet
Energiegemeinschaft
PETTENBACH. Das Familien-
unternehmen Fronius, mit Fir-
mensitz in Pettenbach, hat eine
eigene Energiegemeinschaft ge-
gründet. Die sogenannte Bürger-
energiegemeinschaft (BEG) steht
Privatpersonen, Unternehmen
und Vereinen bundesweit offen
und ermöglicht den Bezug und
die Einspeisung von Strom aus
erneuerbaren Energiequellen.

Laut Fronius soll damit auch Men-
schen ohne eigene Photovoltaikan-
lage der Zugang zu Sonnenstrom
erleichtert werden. „Mit der Fro-
nius Energiegemeinschaft wollen
wir Solarenergie für alle Men-
schen in Österreich zugänglichma-
chen. Auch für jene, die keine eige-
ne PV-Anlage haben“, sagt Harald
Scherleitner, CSO von Fronius.

Mitglieder können Strom zu einem
festgelegten Tarif beziehen und
eingespeisten Strom vergütet be-
kommen.FürdenBeitritt fallen laut
Unternehmen keine Mitgliedsbei-
trägeoder laufendenKostenan.Die
Energiegemeinschaft ist öster-
reichweit organisiert, die Abwick-
lung erfolgt digital.<

Fronius stellt unter anderen Solar-
wechselrichter her. Foto: Tips/Matschek
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INFRASTRUKTUR

Eisenwurzen erhält 3,85 Millionen
Euro für ein sicheres Wegenetz
BEZIRK. Das Land Oberöster-
reich investiert 2026 kräftig in
die Infrastruktur im ländlichen
Raum. Für den Wegeerhal-
tungsverband (WEV) Eisenwur-
zen stehen für die Bezirke Steyr-
Land, Kirchdorf an der Krems
und Linz-Land insgesamt 3,85
Millionen Euro zur Verfügung.
Die Mittel fließen in die Instand-
haltung und Sanierung des re-
gionalen Güterwegenetzes.

Infrastruktur-Landesrat Günther
Steinkellner (FPÖ) betont die Be-
deutung dieser Investitionen: „Ein
gut ausgebautes und gepflegtes
Güterwegenetz ist die Lebensader
unserer Regionen. Es sichert die
Erreichbarkeit von landwirt-
schaftlichen Betrieben und

Wohnhäusern und bildet die
Grundlage für eine funktionieren-
de Infrastruktur im ländlichen
Raum.“ Insgesamt stellt das In-
frastrukturressort des Landes

heuer Landesbeiträge in Höhe von
rund 18Millionen Euro bereit. Für
den Wegeerhaltungsverband
EisenwurzenfürdieBezirkeSteyr-
Land, Kirchdorf/Krems und Linz
Land gibt es 3.850.000 Euro für
Instandhaltungs- und Instandset-
zungsarbeiten. Trotz der aktuellen
zehnprozentigen Kreditsperre sei
es gelungen, eine stabile und vor-
ausschauende Budgetplanung si-
cherzustellen. Auch auf regiona-
ler Ebene wird das Maßnahmen-
paket begrüßt. FP-Bezirkspartei-
obmann von Kirchdorf und Vize-
bürgermeister von Pettenbach
Michael Gruber betont: „Die Mo-
bilität im ländlichen Raum ist eine
wesentliche Säule für die Lebens-
qualität und die wirtschaftliche
Stärke Oberösterreichs. Es ist be-

grüßenswert, dass das Infrastruk-
turressort unter der Leitung von
Günther Steinkellner dafür sorgt,
das ländliche Wegenetz auch im
Jahr 2026 in gewohnt hoher Qua-
lität zu erhalten. Diese voraus-
schauende und kraftvolle Mittel-
planung unterstützt die regionalen
Wegeerhaltungsverbände.“

17,3Millionen von Gemeinden
Finanziert werden die Projekte
durch eine enge Partnerschaft
zwischen Land und Gemeinden.
Die beteiligten Kommunen brin-
gen zusätzlich rund 17,3 Millio-
nen Euro auf. Damit sollen not-
wendige Sanierungen effizient
umgesetzt und die Sicherheit so-
wie Befahrbarkeit der Wege lang-
fristig gesichert werden.<

FP-Vizebürgermeister in Pettenbach
Michael Gruber begrüßt die Investition.

Foto: FPÖ OÖ

Lehre beim Land.

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Alle off enen Ausbildungs- und 
Lehrstellen fi ndest du auf dem Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Mach deine Ausbildung beim Land als

Bürokauff rau/Bürokaufmann
Gastronomiefachfrau/Gastronomiefachmann
Köchin/Koch
Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann
Straßenerhaltungsfachkraft
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Lehrstellen fi ndest du auf dem Karriereportal.

Gastronomiefachfrau/Gastronomiefachmann
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inzersdorf
hochzeit: Magdalena Veronika 
ortner und Michael safratmüller;

GeburtstaG: ernst Michael 
stadlhuber (80);

kirchdorf

todesfall: herta 
autengruber verstarb 
im 88. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

todesfall: Gertrude 
brunner verstarb im 85. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: reinhard 
simonischek verstarb 
im 80. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

klaus
GeburtstaGe: leopold cervik (92); 
Johann fitzinger (75); 
Josef schluckner (90); 
rudolf hörzing (90);

Micheldorf
GeburtstaGe: Johann Walter (92);
Margarete hebesberger (81); 
edeltraud krexhammer (79); 
Johanna dutzler (78); 
otto buchegger (81); 
Michael hummer (73); 
Gabriele felbinger (66); 
brigitte Grammer (78); 
szilvia arvai (67); 
alois scherleitner (68); 
Gerlinde tausch (84); 
helmut Götschhofer (86); 
doris sonntagbauer (61); 
herbert zederbauer (77); 
erika Pernkopf (76); 
Johann rohrauer (66); 

todesfall: rosema-
rie kalwoda verstarb 
im 85. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: Maria 
spernbauer verstarb im 
89. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: theodo-
ra Wirleitner verstarb 
im 92. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: theresia 
scherleitner verstarb 
im 93. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

st. Pankraz

todesfall: stefanie 
habersack verstarb im 
38. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

 

todesfall: 
emmerich anten-
steiner verstarb im 82. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

schlierbach

todesfall: Johann 
aschermair verstarb im 
90. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: adolf 
hafner verstarb im 87. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

WartberG

Geburt: 
antonia, 
Eltern: Franciska  
und Anto Skulj;
 Foto: BabySmile

todesfall: Josef 
engelmair verstarb im 
66. Lebensjahr;  
 Foto: Prielinger BTG

todesfall: rosina 
klausner verstarb im 91. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hubinger

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-kirchdorf@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

KOMÖDIE

Kinotipp: Die Älteren
Hannes (Sebastian Bezzel) hat al-
les, was man braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus und eine
solide Karriere als Schriftsteller.
Die großen Bestsellerjahre sind
zwar vorbei, doch Hannes nimmt
das mit stoischer Gelassenheit – er
ist einfach gerne Ehemann undVa-
ter. Nur seine Familie sieht das an-
ders: Seiner FrauSara unddenKin-
dern Carla und Nick geht er mit
übermotivierter Fürsorge und
Spätboomer-Weisheiten zuneh-
mend auf die Nerven. Und dann
kommt alles auf einmal: Der Ver-

lag stellt seine Romanreihe ein,
NicksAussicht auf dasAbitur sieht
schlechtausundCarlaziehtaus.Als
seine Frau schließlich eine Auszeit
von der Ehe will und mit Tochter
Carla eine WG gründet, steht Han-
nes Wohlfühlwelt endgültig Kopf.
Er kapituliert – bis er Vanessa be-
gegnet.Gelingt esausgerechnet ihr,
Hannes endlich aus seiner Com-
fort Zone zu kicken?< Anzeige

„Die Älteren“
Ab 12. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Sebastian Bezzel (M.) nervt die Familie mit seinen Spätboomer-Weisheiten.

Foto: Constantin Film Distribution

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frost-
frei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauer-
kraut machen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; Nagel-
pflege; Rechtsangelegenheiten; kaputte Haar-
spitzen schneiden 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

FR 13. Februar                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; 
Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Geldangelegenheiten; Projekte beginnen, die 
lange Zeit beanspruchen werden
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

SA 14. Februar                 
aufsteigender M. – Valentinstag – Siehe gestern

SO+MO 15.+16. Feb.                 
bis 07:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Bäume und Sträucher zurück-
schneiden; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Wohnung neu 
beziehen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten; Zahnbehandlungen

DI 17. Februar
Neumond um 13:05 Uhr, ab 15:10 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: damit beginnen, schlechte Gewohn-
heiten aufzugeben; Fasttag; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln, auch vorsichtig schneiden; 
Zaun setzen, hält länger

MI 18. Februar
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern
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1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
unscheinbare Pfl anze zu Gesicht: 
die Mistel. Diese wird häufi g in 
der begleitenden Krebstherapie 
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore 
bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer 
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überlebens-
schutz des gesunden Gewebes. 
Das Geniale: Forscher fanden he-
raus, dass der in der Mistel enthal-
tene Wirkstoff  Viscum album auch 
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die  
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleiß-
krankheit der Gelenke, bei der 
sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 

reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 
reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken  Schmerzen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff   Viscum album 
Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Der Wirkstoff  kann durch den 
apoptotischen Zelltod  bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose an-

greifen.2 Somit wird der Knor - 
pel geschützt und die bei Ar- 
throse typischen Anlauf- und 
Belastungsschmerzen werden 
bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel, 

was den Wirkstoff  Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält. 

Es ist in Apotheken unter dem 
Namen  Rubaxx Arthro erhält - 
lich. Die Arzneitropfen sind gut 
verträglich. Neben- oder Wech-
selwirkungen sind nicht bekannt.

Von der Krebstherapie zum 
rezeptfreien Arthrose-Mittel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!Körper!

Schwindel ist natürlich behandelbar
Alles dreht sich, die Erde 
wankt – zahlreiche Men-
schen leiden täglich unter 
Schwindel. Doch eine rezept-
freie Arzneispezialität kann 
Schwindel unterschiedlicher 
Ursache bekämpfen: Taumea 
Tabletten (Apotheke).

Wie Schwindelbeschwerden 
entstehen
Das Nervensystem sendet stän-
dig Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn. Wird 
diese Übertragung gestört, 
kommen die Informationen 
fehlerhaft  im Gehirn an. Die 
Folge:  Schwindel beschwerden. 
Eine natürliche Arzneispezialität 
schenkt Betroff enen Hoff nung: 
Taumea Tabletten (rezeptfrei).

Spezielle Hilfe bei  
Schwindel 
Das Besondere an Taumea sind 
die beiden natürlichen Wirk-
Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA Tabletten. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit. D4, Gelsemium sempervirens Trit. D5. Homöopathische Arzneispezialität bei Schwindel unterschiedlicher Ursache. www.taumea.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchs information, Arzt oder Apotheker.

stoff e Ana-
mirta coc-
culus und 

Gelsemium 
sempervirens. 

Schon im 16. Jahrhundert 
wurden die getrockneten 
Früchte der Anamirta coccu-
lus von Seefahrern erfolgreich 
bei Schwindel eingesetzt. Die 

Heilkraft  der Extrakte aus der 
Gelsemium- Wurzel schätzten 
bereits die Urvölker Nordame-
rikas. Die Kombination aus 
beiden Arzneistoff en ergibt den 
speziellen Dual- Komplex von 
Taumea, der Hilfe bei Schwin-
del unterschiedlicher Ursache 
leisten kann. Und das ohne be-
kannte Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. Wichtig: Wenn 
Schwindel akut und plötzlich 
auft ritt, sollte ein Arzt die Ur-
sache  abklären.

Gelsemium 
sempervirens

Für Ihre Apotheke: 

Taumea Tabletten 
(PZN 4466706)

www.taumea.atwww.taumea.at

Bekannt aus dem TV
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INTERVIEW

Positive Signale und viel Bautätigkeit
LINZ/OÖ. Im Tips-Interview
spricht Stefanie Christina Hu-
ber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ, über die wirt-
schaftliche Lage in Oberöster-
reich, über vorsichtige Zuver-
sicht bei Unternehmen und
Privatkunden sowie über
nachhaltige Investitionen in
den Bezirken Oberösterreichs.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Mit welchem Gefühl sind
Sie ins neue Jahr gestartet?

Stefanie Christina Huber: Mit
einem sehr positiven und moti-
vierten Gefühl, weil wir schon
gewusst haben, dass wir das letz-
te Jahr sehr gut abschließen konn-
ten. Wir haben ein arbeitsreiches
Jahr mit über 300.000 Kunden-
kontakten hinter uns gebracht und
einen guten Endspurt hingelegt.

War ein Ereignis im vergange-
nen Jahr besonders prägend?

Huber: Wir denken in Mehrjah-
resstrategien, und da ist es natür-
lich immer prägend, wenn man
längerfristigeZieleerreicht.Eines
unserer Ziele war die allumfas-
sende Nachhaltigkeit. Exakt am
letzten Tag des alten Jahres kam
die Rückmeldung, dass wir nun,
als eine von fünf Banken welt-
weit, ein Nachhaltigkeits-Rating
von C+ laut ISS ESG erreicht ha-
ben. Ein ganz besonderer Mo-
ment für uns alle war auch das
Mitarbeiterfest Ende November.

Gibt es aus Ihrer Sicht Anzeichen
für eine wirtschaftliche Erho-
lung?

Huber:Wir haben in vielenKun-
dengesprächen gemerkt, dass die
Wirtschaft langsam ein bisschen
angezogen hat. Unternehmen ha-
benwieder investiert, vor allem in
die Bereiche digitale Transfor-

mation und Effizienzsteigerung,
auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel. Unternehmen stel-
len sich nachhaltiger auf und set-
zen auf Energieautarkie. Auf der
Privatkundenseite ist der Wohn-
bau im Vergleich zu den Vor-
jahren wieder angesprungen. Zu-
versicht und Leistbarkeit haben
sich verbessert, was den niedri-
geren Zinsen und den eingepen-
delten Baukosten geschuldet ist.
Wir sehen weiterhin eine starke
Tendenz zu Kauf plus Sanierung,
weil hier eine bessere Planbarkeit
gegeben ist. Bei Konsumkrediten
spüren wir noch eine Zurückhal-
tung. Die Sparquoten sind hoch.
Was man aber stärker merkt, ist,
dass neben dem klassischen Spa-
ren vermehrt das Thema Vorsor-
ge mit Wertpapieren und Versi-
cherungen nachgefragt wird.

Sind in Kundengesprächen aus-
schließlich die Zahlen relevant?

Huber: Es geht nicht nur um
Zahlen, sie sind die Basis. Unse-
re Gespräche zur finanziellen Ge-
sundheit führenwir stark auf einer
emotionalen Ebene. Es geht dar-
um, individuelle Bedürfnisse zur
jeweiligen Lebenssituation ge-
meinsam zu beleuchten.

Ist ein Job bei der Sparkasse OÖ
erstrebenswert für Berufseinstei-
ger?

Huber: Wir sind eine attraktive
Arbeitgeberin. Uns ist die Sinn-
haftigkeit wichtig, und wir ge-
hen mit unserer Dienstleistung
individuell auf die Bedürfnisse
der Menschen ein. Mit unserem
Gründungsauftrag verfolgen wir
den Zweck, einen Teil der er-
wirtschafteten Gewinne durch
die Anteilsverwaltung wieder
dem Gemeinwohl zuzuführen
und in soziale Zwecke zu inves-
tieren. Bildung ist ein ganz we-
sentlicher Aspekt, wo wir mit
vielen Partnern versuchen, jun-
gen Menschen zu helfen. Beson-
ders berührende Gespräche ha-
ben wir oft mit unseren Lehrlin-
gen, die sich dann daran erin-
nern, dass ihnen die Sparkasse
OÖ schon früher geholfen hat.

Der große Umbau auf der Pro-
menade in Linz ist fast geschafft.
Worauf dürfen sich Kunden und
Besucher in Zukunft freuen?

Huber: Der Innenhof wird mit
dem Sparkassenbrunnen ein
Biotop in der Stadt, ein Rück-
zugsort, der öffentlich zugäng-
lich ist. Wir liegen im Plan, trotz
der großen Ziele, die wir uns ge-
setzt haben, nämlich ein denk-
malgeschütztes Gebäude nach-
haltig zu sanieren und auf Kreis-
laufwirtschaft zu setzen. Im
zweiten Quartal soll die Rück-
siedlung beginnen. Die Unsi-

cherheit bleibt natürlich bis zum
Schluss. Man darf nicht verges-
sen, wie viele Gewerke hier par-
allel arbeiten. Aktuell sind wir
gerade beim Eingangsbereich,
der aus denkmalpflegerischer
Sicht der heikelste Teil ist, das
sogenannte Vestibül. Deswegen
sind wir vorsichtig mit einem fi-
xen Datum, aber es ist sehr wahr-
scheinlich, dass der Plan einge-
halten werden kann.

Sind weitere Bauprojekte in
Oberösterreich in der Endphase
oder in Planung?

Huber: Es folgen noch die Er-
öffnungen der Filiale im Qua-
drill in Linz sowie unserer Fi-
lialen in Grieskirchen und
Münzkirchen im Bezirk Schär-
ding. Im Mai 2026 wird im ers-
ten Stock des Einkaufszentrums
„Linzerie“ in Linz das FLiP, ein
neues Zentrum für Finanzbil-
dung, eröffnet. Der „Sparkas-
sen-Würfel“ in Linz-Urfahr ist in
die Jahre gekommen, hier arbei-
ten wir gemeinsam mit der Stadt
Linz an einem lebenswerten
Wohn- und Arbeitsraum. Kon-
krete Pläne gibt es aktuell nicht.
Erfolgreich abgeschlossen ha-
ben wir heuer schon den Umbau
der Filiale in Andorf in ein zen-
tralesKompetenzzentrumfürden
Bezirk Schärding. Auch die Fi-
liale am Hauptplatz in Grein im
Bezirk Perg wurde umfassend
modernisiert und als Kompe-
tenzzentrum im Strudengau neu
eröffnet.

Worauf möchten Sie am Ende
dieses Jahres mit Stolz zurück-
blicken?

Huber:Darauf,dasswirmitnoch
mehr Kundinnen und Kunden
gesprochen haben und sie sich
dank unseres umfassenden Bli-
ckes und unserer Beratung in
ihrer finanziellen Situation
wohlfühlen.<

Generaldirektorin Stefanie Christina Huber im Interview Foto: Sparkasse OÖ/R. Maybach
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Fronius

Die Weichen in die Praxis stellen
sATTLEDT/PETTEnBACH. Di-
rekt im Tun lernen statt The-
orie pauken: Fronius zeigt auf, 
dass die Lehre eine gute Alter-
native zur Schule sein kann und 
möchte junge Menschen wieder 
vermehrt für diesen Ausbil-
dungsweg begeistern.

„Die Lehre ist in Österreich nach 
wie vor ein Erfolgsmodell, denn 
viele Jugendliche wollen in der 
Praxis lernen“, ist Bettina Hue-
mer überzeugt. Sie leitet die Lehr-
lingsausbildung bei Fronius und 
möchte der Jugend Mut machen, 
neue Wege einzuschlagen: „Wenn 
die Liebe zur Theorie nicht gege-
ben ist und man sich im Schul-
system mehr gefangen als wohl 
fühlt, kann die Lehre der bessere 
Weg sein. Es ist schon so man-
cher Schulabbrecher bei uns im 
Unternehmen aufgeblüht und von 
Erfolg gekrönt worden.“

Lernen im digitalen umfeld
Die angehenden Fachkräfte ste-
hen während ihrer Ausbildung 
bei Fronius mitten im Gesche-
hen. Neben theoretischen Inhal-
ten gilt es direkt in der Praxis 
durchs Mitarbeiten zu lernen. 
Fronius verknüpft dabei das Ba-
siswissen mit digitalem Lernen 
und lässt dem Thema „Künst-

liche Intelligenz“ jenen Raum, 
den es aktuell braucht. Bestes 
Beispiel ist die Zerspanungstech-
nik. Der Lehrberuf galt früher als 
eher grob und mechanisch, ist 
aber heute längst Hightech. Die 
angehenden Metalltechnikprofis 
benötigen deshalb neben prakti-
schen Fähigkeiten auch digitale 
Skills und arbeiten an moderns-

ten, computergesteuerten Ma-
schinen. Ähnlich das Bild in der 
Elektronik: Schaltungen erstel-
len sowie Strom und Spannung 
messen, geben sich mit dem Pro-
grammieren direkt am Prozessor 
die Hand – was neue Weiterbil-
dungsmöglichkeiten eröffnet. 
„Besonders talentierte Elektro-
niklehrlinge entdecken bei uns 
bereits während der Lehrzeit die 
vielfältigen Möglichkeiten in der 
Forschung und Entwicklung“, 
weiß Huemer.<� AnzeigePraktische Fähigkeiten und digitale Skills sind gefragt. Fotos: Fronius International GmbH

voi coole jobs

Elektronik - Angewandte Elektronik
Zerspanungstechnik
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Leserfoto Lisa Mair aus Oberschlierbach hat auf ihrem Weg nach Kirchdorf ein-
fach stehen bleibenmüssen, um die Pfarrkirche, die imNebel verschwindet, auf einem
Foto festzuhalten. Senden auch Sie ihr Leserfoto und ein paar Infos, was es zeigt,
wer es aufgenommen hat und wo es entstanden ist, an redaktion-kirchdorf@tips.at.
Mit etwas Glück ist es in einer der nächsten Ausgaben zu sehen. Foto: Lisa Mair

prävention

Sicheres Arbeiten in der Höhe
oÖ. 74 Hochbauer, Zimme-
rer, Dachdecker und Spengler 
haben heuer Lehrgänge über 
Dachabsturzsicherungen be-
sucht – die Landesinnungen 
und die AUVA-Landesstelle 
Linz unterstützen diese lebens-
wichtigen Schulungen.

„Jeder Unfall, der durch Präventi-
onsmaßnahmen und sorgsame Ar-
beit vermieden werden kann, zählt. 
Deshalb unterstützen wir als Part-
ner der Unternehmen mit derarti-
gen Schulungen schon seit vielen 
Jahren“, erklärt die Direktorin der 
AUVA-Landesstelle Linz, Maria 
Lesterl. 
Die mit Arbeiten auf Dächern ver-
bundenen Gefahren werden leider 
immer noch unterschätzt, zeigt 
die AUVA-Unfallstatistik. Im Jahr 
2024 wurden in Oberösterreich 
44 Arbeitsunfälle im Zusammen-
hang mit Dacharbeiten verzeich-
net. Die häufigste Unfallursache 
dabei waren Abstürze (16). Diese 
Arbeitsunfälle enden oft mit schwe-
ren Verletzungen, im schlimmsten 
Fall sogar tödlich. 
Neben Schmerzen und persönli-
chem Leid bedeutet das für betroffe-
ne Arbeitnehmer eine mehrwöchi-
ge Ausfallzeit mit durchschnittlich 

48,5 Krankenstandstagen. Über-
durchschnittlich hohe Ausfallzei-
ten, die sich wirtschaftlich auf das 
Unternehmen auswirken. 

viele teilnehmer
„Deshalb nehmen wir das Thema 
Arbeitsschutz ernst und unterstüt-
zen seit Jahren gemeinsam mit 
der AUVA-Landesstelle Linz die 
Bau- und Dachlehrgänge im mo-
dernen Trainingszentrum der Hö-

henwerkstatt in Gunskirchen“, er-
klären Baulandesinnungsmeister 
Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerinnungsmeister Jürgen Innocen-
te übereinstimmend. „Die große 
Teilnehmerzahl zeigt, wie groß 
das Bewusstsein für Sicherheit am 
Arbeitsplatz bei den Betrieben und 
ihren Beschäftigten ist“, so die drei 
Landesinnungsmeister.

praxis und theorie am  
Kursprogramm
Neben einem Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen, Nor-
men und Richtlinien stehen Si-
cherungspflichten, generelle Ar-
beitnehmerpflichten oder Fragen 
zur Verantwortung und Haftung 
am Kursprogramm. Auf die Sicht-
prüfung und Lagerung der per-
sönlichen Schutzausrüstung gegen 
Absturz wird ebenso eingegangen 
wie auf Sturzphysik. Im Praxisteil 
folgen eindrucksvolle Beispiele 
und Übungen, um die Teilnehmer 
für die Gefahren zu sensibilisieren. 

Anspruchsvolle Höhenarbeit 
Die Trainings finden jährlich statt, 
über die Kurstermine informieren 
die Landesinnungen. Die AUVA-
Landesstelle Linz bietet zudem 
kostenlose Beratungen, Schulun-
gen und Infomaterialien rund um 
Prävention für mehr Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz. „Hö-
henarbeit ist ein sehr anspruchsvol-
les Arbeitsfeld, das Fehler schwer-
lich verzeiht. Umso wichtiger ist 
es, dass unsere Mitarbeiter den 
selbstverständlichen Umgang mit 
ihrer Schutzausrüstung trainieren“, 
unterstreichen die drei Landesin-
nungsmeister. <� Anzeige

v. l.: Leonhard Zauner (Vorstand AUVA-Landesstellenausschuss), Wolfgang Holz-
haider (Innungsmeister Bau), Maria Lesterl (Direktorin AUVA-Landesstelle Linz), 
Jürgen Innocente (Innungsmeister Dachdecker/Glaser/Spengler), Josef Frauscher 
(Innungsmeister Holzbau), Markus Hofer (Fachgruppengeschäftsführer) und 
Vinzenz Reinhartz (Geschäftsführer Höhenwerkstatt) Foto: AUVA/Kierner 

Sitzungsgeld gespendet Die Wartberger Gemeinderäte haben in ihrer jüngsten
Sitzung 2.160 Euro an Spenden für die achtjährige Amy gesammelt. Ihre Eltern An-
drea und Miroslaw Gladki können das Geld gut gebrauchen – Amy ist neurologisch
schwer beeinträchtigt und braucht intensive Betreuung und regelmäßige Therapien,
die nicht nur Zeit, sondern vor allem viel Geld kosten. Foto: Gemeindeamt Wartberg/Krems
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gesundheitsprogramm

Jackpot.fit – Bewegung leichtgemacht
kirchdorf. Fehlende Motiva-
tion und mangelnde Bewegung  
gehören ab jetzt der Vergan-
genheit an. Mit dem Jackpot.fit  
Gesundheitssportprogramm, 
welches von der Sozialversicher-
ung gemeinsam mit den Sport-
dachverbänden ins Leben gerufen 
wurde, können Sportbeginner und 
Wiedereinsteiger ohne Leistungs-
druck durchstarten. 

Jackpot.�t ist: gesundheitswirksa-
mes Ausdauer-, Kraft- und Moti-
vationstraining für Erwachsene, 
die sich mehr bewegen möchten. 
Ideal auch für Übergewichtige, 
Typ 2 Diabetiker und Kurabsol-
venten. Bis zu zwei Kurse pro 
Woche können von Versicherten 
aller Kassen ein Semester kos-
tenlos in Anspruch genommen 
werden. Ein Schnuppertraining 
und der Einstieg in die Kurse 
sind jederzeit möglich! Wer 

möchte, kann im Anschluss ein 
Dauerprogramm besuchen. Jetzt 
mitmachen, weil gesundheits-

fördernde Bewegung immer ein 
Gewinn ist!<� Anzeige

Kostenloses Semester! Alle weiteren Standorte in Oberösterreich unter: www.jackpot.fit

QR-Code mit dem 
Handy scannen und 

anmelden!

Ein Semester kostenlos!
Kurse in der Nähe:

Sierning:
ab sofort
Jackpot.fit Aqua / Vitalzentrum
Mo. 17.30 und 18.30 Uhr
Kremsmünster:
Ab 26.02.: Do. 19–20 Uhr
Turnhalle Schulzentrum, Schulstr. 5
Micheldorf:
Ab 26.02.: Do. 17.40–18.40 Uhr
VS Turnsaal, Franz - Aignerstraße 20
Windischgarsten:
Ab 26.02.: Do. 19–20 Uhr
MS Kirchfeld, Schulstraße 18
Grünau:
Ab sofort: Mo. u. Do.: 18–19 Uhr 
VS Turnsaal, Kirchenplatz 4

Anmeldung und Infos: 
www.jackpot.fit/anmelden
Tel.: 050808 9406 
oberoesterreich@jackpot.fit
www.jackpot.fit 
www.facebook.com/jackpot.fit

Kostenloses Semester! Alle weiteren Standorte in Oberösterreich unter: www.jackpot.fit
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FOTOCLUB MOLLN

Beste Bilder prämiert
MOLLN. Der Fotoclub Molln
blickte bei seiner Jahreshauptver-
sammlung auf ein aktives Ver-
einsjahr zurück. 35 Besucher sa-
hen eine Bilderschau aus Slowe-
nien–derClubusflug zählte zuden
Highlights des vergangenen Jah-
res – und die Ehrung der besten
Vereinsfotografen.
In drei Sparten wurden die besten
Bilder prämiert. Den Gesamtsieg

holte sich Fotokünstler Alexander
Hubauer-Radinger vor Franz Stö-
ger und Martin Spannring.

Nacht der 1000 Bilder
Die nächste Gelegenheit, beein-
druckende Aufnahmen zu sehen,
gibt es am Samstag, 21. Februar,
19. 30Uhr, bei der „Nachtder1000
Bilder“ im Nationalparkzentrum
Molln. Eintritt: Zehn Euro.<

Franz Stöger, Alexander Hubauer-Radinger und Martin Spannring (v. l.)
fotografierten vergangenes am eindruckvollsten. Foto: Fotoklub Molln

MESSE
Frühling

BE
ST

AG
E
R

28. Feb.-1. März
Messe Ried 10:00 - 17:00 UHR

Gutschein an der TAGESKASSA beim MESSE FRÜH-
LING RIED abgeben. Eine Barablöse oder Kombination
mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

MESSE FRÜHLING 2026 - TIPS INSERAT

GUTSCHEIN TAGESKARTE

NUR € 9,-
STATT € 11,-

P GRATIS
PARKENwww.messefruehling-ried.at
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Gesundheit

Kontakte
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION KIRCHDORF
Simon-Redtenbacher-Platz 9 
4560 Kirchdorf 
Tel.: +43 7582 51923
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
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Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Symphatischer,  großzügi-
ger Mann, 54 J., schlank, hu-
morvoll, möchte gerne eine
hübsche, jüngere, aufgeschlos-
sene Frau, gerne auch Auslän-
derin, für alles Schöne kennen-
lernen. Bitte SMS 0676
7392936

AN ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Claudia 62 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad,
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
Dich. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Evi, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 57J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Unternehmer 74 J.,  kulti-
viert, Gentleman, reisefreudig,
weltoffen, liebt Kultur und gute
Gespräche. Sucht herzliche
Partnerin für Zweisamkeit mit
Stil.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten.
0664 3211270

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Couch zu verkaufen, nur
€ 659,99 (Neupreis: € 800,-)
Große, sehr bequeme Couch in-
klusive 4 Polster, ideal für
Wohnzimmer mit viel Platz -
modern, gemütlich und top ge-
pflegt. Maße: Breite 242 cm,
Höhe 90 cm, Tiefe 120 cm, ca.
1 Jahr alt, sehr guter Zustand,
nur Selbstabholung in Neuho-
fen/Krems. Bei Interesse bitte
melden: +43 676 9780189

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Brennholz aus heimischen Wäl-
dern, Zustellung ab 3 RM gra-
tis. 0664 3211270

AUDI Q5 3.0 TDI Quattro
schwarz, 185.000 km, Bj. 4/
2009, Erstbesitz, 8fach bereift
mit Alufelgen, servicegepflegt.
 0664 5362544, 0664
5346041

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
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Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Kevin Bresenhuber
+43 664 8157766
 k.bresenhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

Alles Liebe zum

50. Geburtstag!

50 Jahre
voller Stärke,
Herz und Humor.

Danke für
alles, was du 
für uns bist.

Wünscht dir deine Familie 

Liebe Mama!

Deine Familie!

Alles Gute 
zu deinem 

RUNDEN 
          Geburtstag!

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir:

Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpfleger*in

Entlohnung GD 15 + erhöhter Grundgehalt (Pflege)
Vollzeit oder Teilzeit

Mehr als nur ein Job, es ist eine Herzensangelegenheit!

Bewerbungen an:

Alten- und Pflegeheim Grünburg
Heimleitung Daniela Wandrack
Messererstr. 12, 4594 Grünburg

Tel. 07257/7273 401
Mail: heimleitung@altenheim-gruenburg.at

www.altenheim-gruenburg.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schöne(s)/neuwertige(s)
HAUS/WOHNUNG dringend
gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
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LAC NATIONALPARK MOLLN

Erfolg beimMarathon
BEZIRK. Die Athleten des LAC
Nationalpark Molln erzielten beim
Thermen-Marathon in Bad Füs-
sing mehrere persönliche Bestleis-
tungen und Top-Platzierungen. Im
Halbmarathon gewann Christoph
Stadler aus Micheldorf in 1:12:15
StundendieAllgemeineKlasseund
verbesserte seine Bestzeit deutlich.
Weitere starke Leistungen zeigten
Nadine Huber und Daniel Zauner

mit neuen Bestmarken, während
Michael Neundlinger trotz Vor-
tagsrennen überzeugte. Über die
Marathondistanz lief Michael
Pramberger mit 2:45:54 Stunden
persönliche Bestzeit und erreichte
Rang zwei in seiner Klasse. Elias
Neundlinger erreichte beim Schü-
lerlauf über 1.800 Meter in 7:04
Minuten mit Rang drei gesamt und
Platz zwei in der MU16.<

Paul Block , Nadine Huber, Daniel Zauner und Christoph Stadler (v. l.) Foto: privat

Kids Race
Das achte Rossignol
Hero Kids Race findet
am Sonntag, 15. Fe-
bruar, ab 11 Uhr in Hin-
terstoder statt. Veran-
stalter ist derWSV Trat-
tenbach. Das Startgeld
beim Beim größten
Kinderrennen der Re-
gion beträgt 8 Euro;
Anmelde-Link auf
www.tips.at/n/712598

Foto: Ernst Würleitner

Olympia 2026 Clemens Millauer hat einen Tag vor der offiziellen Eröffnung der
XXV. OlympischenWinterspiele als 18. das Big Air-Finale der Top-12 verpasst. Er setzt
die Olympiaspiele im Slopestyle fort. Geplante Qualifikation: Montag, 16. Februar.

Foto: Sani Alibabic

RENNSERIE

Traunviertler Laufcup
LAMBACH.Tips ist auch in die-
sem Jahr wieder Medienpart-
ner beim Sparkasse Traun-
viertler Laufcup. Die Rennse-
rie umfasst sechs Läufe. Der
Start erfolgt am Samstag, 7.
März, in Lambach.

Zum Sparkasse Traunviertler
Laufcup zählen sechs Veranstal-
tungen im Zentralraum – perfekt
aufgeteilt zwischen März und
Oktober. Die Serie richtet sich
vorallemanHobbyläuferundden
Nachwuchs. Der Start erfolgt in
Lambach (Samstag, 7. März).
Dann geht es über Kremsmüns-
ter (Sonntag, 22. März) nach
Pichl (Samstag, 25. April) und
Vorchdorf (Samstag, 23. Mai).
Am Samstag, 8. August, steht
Haag/Hausruck am Programm,
bevor am Samstag, 3. Oktober,
das große Finale in Adlwang
steigt. Die besten fünf Ergebnis-

se (jeweils im Hauptlauf) wer-
den für die Einzelwertung ge-
wertet (ein Streichresultat). Da-
neben gibt es aber auch die
Teamwertung und den Spare-
froh Kids Cup supported by Star
Movie. Alle Starter der Kinder-
und Schülerbewerbe (U6 bis
U16), die als ein Team gemeldet
sind, werden pro Cup-Veranstal-
tung summiert und in einem
Punktesystem ausgewertet. Alle
Informationen gibt es unter
www.traunviertler-laufcup.at<

Es geht wieder los. Foto: Neukirchen

FIS-Super-G Auf der Wurzeralm fand ein FIS-Super-G mit 52 Nachwuchsläufe-
rinnen aus sieben Nationen statt. Österreicherin Emma Amann siegte (Mitte) vor
Valentina Rings-Wanner (l.). Elisa Eder und Sarah Korak (r.) wurden beide Dritte.

Foto: ASVÖ Schiverein Spital/Pyhrn

Erich-Dirngrabner-Gedenkturnier Im PV-Clubheim Molln nahmen 21 Spieler
am 3. Erich-Dirngrabner-Gedenkturnier im Preisschnapsen teil. Den Turniersieg holte
sich Traudi Ott (Mitte) vor Leo Großholzner (l.) und Erika Knapp (r.). Foto: Johann Aigner
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FAUSTBALL

Kremsmünsterer sichern sich
Klassenerhalt in Hallen-Bundesliga
KREMSMÜNSTER. Am letzten
Spieltag der Hallen-Bundesliga
sichern sich dieGrün-Weißendes
Turn- und Sportvereins Krems-
münster nach einem klaren Sieg
gegen Drösing ihren Platz in der
1. Bundesliga.

Das TuS-Faustballteam aus hat
sich erfolgreich in der 1. Hallen-
Bundesliga gehalten. Am letzten
Spieltag entschieden sie nach
einer knappen 2:3-Niederlage
gegen DSGUKJ Froschberg und
einem klaren 3:0-Sieg gegen
ÖTB Drösing den Klassenerhalt
für sich. Kapitän Florian Win-
terleitner zeigte sich erleichtert
über die spannende Entschei-
dung, während Routinier Benne
Eglseer den kämpferischen Ein-
satz seiner Kollegen in der Ab-

wehr lobte. Stefan Winterleit-
ner-Wojakow betonte die beson-
deren Emotionen, die den Ab-
stiegskampfausmachen.Mitdem
siebten Platz im Endklassement

bleibt der TuS seit 42 Jahren un-
unterbrochen Teil der Hallen-
Eliteliga – ein Rekord, auf den
Sektionsleiter Klaus Hübner jun.
stolz ist.<

Die TuS-Faustballer aus Kremsmünster jubeln nach dem Klassenerhalt. Foto: TuS

TESTFAHRT

Skoda Enyaq iV RS: Dynamik serienmäßig
Die „RS“-Tradition von Sko-
da hat den Sprung in das E-
Zeitalter locker geschafft und
findet imaktuellenEnyaq ihren
vorläufigen Höhepunkt.

Der Test begann mit einer Erin-
nerungslücke, denn den Testfah-
rern von Fahrfreude entfiel tat-
sächlich, dass „RS“ für „Ralley
Sport“ steht. Vielleicht weil man
beimBlick auf den Enyaq zwar an
vieles denkt, ziemlich sicher aber
nicht an Ralleys. An Sport schon
eher, denn obwohl der Enyaq ein
Massenphänomen unter den E-
SUVs ist, sorgte das Testmodell
via sportlichem Look für entspre-
chende Assoziationen.
Ob die vielen Blicke der neu ge-
stalteten Front oder der „Mamba
Grün“-Lackierung samt 21-Zoll-
Felgen gegolten haben, ließ sich
nicht sagen. Der an den Elroq an-
gelehnte Look hat jedenfalls genug

Charakter, um neben schreienden
Farben zu bestehen.

Viel Leistung, viel Alltag
Wie auch immer man sich ent-
scheidet, man bekommt mit dem
Enyaq RS ein vor Stärken strot-
zendes Elektroauto: viel Platz,
viel Reichweite, viel Leistung
und die für Skoda typische Läs-
sigkeit. Schwächen gibt es ab-
seits persönlicher Geschmäcker
kaum. Das Facelift brachte zu-
dem eine aufgewertete Serien-

ausstattung samt Wärmepumpe
und Fünfjahres-Garantie.
Der RS bietet 340 PS, 679 New-
tonmeter und sprintet in 5,4 Se-
kunden auf 100 km/h. Trotz sport-
licher Gangart bleibt die Reich-
weite selbst an kalten Tagen stabil
über 400 Kilometer. Geladen wird
mit bis zu 185 kW, von zehn auf
80 Prozent in 26 Minuten.
Mit 585 bis 1.710 Litern Kof-
ferraumvolumen, sportlichem
Interieur und viel Technik ko-
kettiert der Enyaq RS erfolg-

reich mit dem Premium-Gedan-
ken – beimPreis von 62.350Euro
hilft Skoda traditionell mit Prä-
mien nach. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Skoda Enyaq iV RS

Motor: 79 kWh Akku (Netto)
Leistung: 340 PS
Max. Drehmoment: 679 Nm
Reichweite: ca. 440 km
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 5,4 Sek
Preis Testmodell: ab 62.350 Euro
Preis Basismodell: ab 46.680 Euro

Der Skoda Enyaq iV RS ist ab 46.680 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

KASBERG SNOWRUN

Glanzleistung
GRÜNAU. Beim Kasberg Snow-
run 2026 inGrünau imAlmtal fei-
erte das Kremstal Running Col-
lective einen starken Auftakt:
Oliver Pfaffenwimmer sicherte
sich mit der schnellsten Zeit den
Gesamtsieg, während Katrin
Kogseder auf dem zweiten Platz
das beste Ergebnis bei den Da-
men erzielte. Der Snowrun führt
von der Talstation über die Mad-
lris bis zum Jagerspitz, fordert auf
3,14 Kilometern rund 650 Hö-
henmeter und lockt jedes Jahr
zahlreiche Bergläufer an.<

Pfaffenwimmer (2. v. l.) vom Kremstal
Running Collective wurde Gesamterster.

Foto: privat
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Ernährung imWechsel
RIED/TRAUNKREIS. Die Ge-
sunde Gemeinde lädt am Don-
nerstag, 19. Februar, um 18 Uhr
zu einem Vortrag mit Erfah-
rungsaustausch und Verkostung
im Sitzungssaal ein. Diätologin
und Diabetesberaterin Angelika
Achleitner erklärt, wie eine an-
gepasste Essweise den Körper im
Wechsel unterstützt. Auf Wunsch
ist eine BIA-Messung möglich.
Eintritt: 15 Euro, Anmeldung bis
17. Februar: tempelmayr@ried-
traunkreis.ooe.gv.at oder unter
Tel. 07588 725514

Kinderartikel-Flohmarkt
LEONSTEIN. Die Kinderfreunde
Steinbach/Grünburg organisieren
einen Flohmarkt „von Kindern für
Kinder“: Gut erhaltene Sachen
wechseln am Sonntag, 1. März,
von 7.30 bis 11.30 Uhr in der
Stockschützenhalle in Leonstein
die Besitzer (bitte kein Kriegs-
spielzeug verkaufen). Auf die
jungen Besucher wartet ein
Kinderschminken (8.30–10.30
Uhr). Anmeldung: 0650 2818792

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ
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Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours  
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

PODIUMSDISKUSSION

Frau im digitalen Zeitalter
STEYR. Ein besonderer Aus-
tausch mit dem Titel „Back-
lash? Not today!“ im Steyrer
Dominikanerhaus rückt sozia-
le Medien, Macht und weibli-
che Sichtweisen in den Fokus.

Mediengeltenals„vierteMacht“:
Sie prägen Ideale und können
Wahlen lenken.AmDienstag,24.
Februar, geht es im Dominika-
nerhaus umdenMut zu klaren fe-
ministischen Fragen. Der Abend
beleuchtet, wie soziale Medien
und Künstliche Intelligenz (KI)
neue Chancen bieten, aber auch
alte Muster gerade im Hinblick
auf das Bild der Frau festigen.

NeueMedien, alte Fallstricke
Die Teilnehmerinnen diskutie-
ren über die Sichtbarkeit, den
Einfluss und die Repräsentation
weiblicher Sichtweisen in der

medialenÖffentlichkeit–vonder
Influencerin bis zu neuen kon-
servativen Bildern von Ge-
schlecht. Auch Gewalt gegen

Frauen, Armutsrisiken und
weibliche Teilhabe kommen zur
Sprache. Maria Pernegger – Ge-
schäftsführerin von Media Af-
fairs Wien – hält die Rede zum
Auftakt, Landtagsabgeordnete
DagmarEngl (Grüne) führt durch
den Abend. Auf dem Podium
Platz nehmen Influencerin Mia
Lamb, Tips-Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr, Kultur-
wissenschaftlerin Barbara Stein-
inger-Wetzlmair, Daniela Zeiner
(Zukunfsregion Steyr), Lisa
Lehner (Frauenstiftung Steyr)
undRomanaHausleitner (BMD).
Beginn ist um 19 Uhr, fürs leib-
liche Wohl sorgt ein Buffet. Ein-
tritt: freiwillige Spenden für den
Unterstützungsfonds der Frau-
enstiftung Steyr, Anmeldung er-
beten unter dominikanerhaus.at,
Tel. 07252 45400 oder domini-
kanerhaus@dioezese-linz.at<

Maria Pernegger hält Eröffnungsrede
im Dominikanerhaus.Foto: Susanne Enzenberger

KONZERT

Palmisano und Trio
SPITAL/PYHRN. Die Sängerin
Agnes Palmisano gastiert am
Mittwoch,25.Februar,um19Uhr
in der Konditorei Kemetmüller.
Der Abend trägt den Titel „Die
besten Jahre“. Die Expertin für
Wiener Dudler „packelt“ dafür
mit Daniel Fuchsberger an der

Kontragitarre und Andreas Teu-
fel an der Schrammelharmonika.
Je nach Stück kommtAlioshaBiz
an der Violine dazu. Das Ergeb-
nis ist Kammermusik auf höchs-
tem Niveau oder einfach eine
„leiwande“Band.Vorverkauf: 25
Euro, Abendkasse: 27 Euro<

Agnes Palmisano ist Meisterin des Genres Wiener Dudler – einer Wiener Form
des Jodlers. Sie kommt mit Top-Musikern nach Spital am Pyhrn. Foto: Stephan Mussil
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SIEBZIGERJAHRE

Kultschlager-Show
MICHELDORF. Fredy Blanco
bringt mit seiner Band „Die
Schlaghosen“ am Samstag, 21.
Februar, die Hits der siebziger
Jahre in den Freizeitpark. Die
Musiker stehen für Energie, bun-
te Outfits und Schlager, die jeder
kennt. Songswie „Eine neue Lie-
be ist wie ein neues Leben“ oder

„Griechischer Wein“ laden zum
Mitsingen, Tanzen und Feiern
ein. Die Band verbindet Nostal-
gie mit Show und überträgt das
LebensgefühlderFlower-Power-
Generation auf die Bühne. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Vorver-
kauf bei allen Ö-Ticket-Stellen
und unter Tel. 0699 18162371<

„Fredy Blanco und die Schlaghosen“ gastieren in Micheldorf. Foto: Manfred Pausch

KONZERTE

The Adel und Stadlober
KIRCHDORF. Das Bar-Café
Hildegard lädt zu zwei künst-
lerischen Abenden mit unter-
schiedlichem Stil ein.

Zunächst spielenamSonntag, 22.
Februar, um 20 Uhr Graf Lhotz-
ky und Baron H-G. Gutternigg
alias The Adel im Haus am Red-
tenbacherplatz 3 auf. Sie wid-
men sich Blech und Blues vom
Grund des Mississippi Delta –
mal mächtig, mal sensibel.

„Eine Reise durch die Zeit mit
Kurt Tucholsky“
Ein Gastspiel von Robert Stad-
lober folgt am Mittwoch, 25. Fe-
bruar, um 20 Uhr. Der bekannte
Schauspieler gestaltet einen
Abend mit Texten von Kurt Tu-
cholsky. Er singt, spricht und
spielt. Im Mittelpunkt stehen
Gedanken zu Gewalt, Politik und
dem Leben. Stadlober ruft Wor-

te ins Gedächtnis, die nichts an
Schärfe verloren haben: „Wenn
wir einmal nicht grausam sind,
dann glauben wir gleich, wir sei-
en gut.“ Für beide Abende gilt
freier Zugang, ein freiwilliger
Musikbeitrag wird erbeten.<

Robert Stadlober Foto: robertstadlober.com

FREDDIE MERCURY
MUSICAL TRIBUTE SHOW

18.03.26 AMSTETTEN PÖLZ-HALLE
20.03.26 STEYR STADTTHEATER
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252/57 58 00, Ticketbüro Rathaushof Amstetten 050 88 78 300, MediaMarkt
oeticket.com, Libro, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, Webshop: www.kdschroeder.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

SO, 15. Februar

MO, 16. Februar

DI, 17. Februar

DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

Zahnärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, am Domplatz Linz. Ein
hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos/Karten: klassikamdom.at
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MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
AMSTETTEN/STEYR. Die Stimme – Das Ge-
fühl – Die Leidenschaft sind das Motto der 90-
minütigen Rock & Music Show mit Hits von
Freddie Mercury und Queen am 18.03. in
Amstettenundam20.03. in Steyr. Karten:AVB,
Magistrat Steyr-Stadtservice, Ö-Ticket, Libro,
Trafikplus, Schröder Konzerte 0732 221523
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präsentiert von

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Top-Termine

DIE ITALIENISCHE NACHT
STEYR. La Banda Italiana und Stars der
Pop-, Musical- und Opernwelt versetzen das
Publikum am 9. Mai in Steyr mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung.
Karten: oeticket.com, Magistrat Steyr-Stadt-
service, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-kirchdorf@tips.at

Auflösung Sudoku

2 1 4 6 3 7 9 5 8
7 5 8 4 9 1 3 6 2
3 6 9 2 5 8 1 7 4
4 3 7 5 1 6 8 2 9
6 9 2 3 8 4 7 1 5
1 8 5 9 7 2 6 4 3
8 4 1 7 2 9 5 3 6
5 7 6 8 4 3 2 9 1
9 2 3 1 6 5 4 8 7

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Micheldorf: Jeden Montag (nur bei Schulbe-
trieb): Gymnastik, Turnsaal Volksschule, 14 -
15.00, VA: Pensionistenverband

Ried: Jeden Donnerstag (außer Feiertag): Nor-
dic Walking, TP: Dorfplatz, 15.00, VA: Senio-
renbund

Kirchdorf: Zeckenimpfung, Bezirkshaupt-
mannschaft, 8 - 10.00, Anmeldung:  07582
685-65453

Kremsmünster: Kegeln des Pensionistenver-
bandes, Landhotel Schicklberg, 14.00

Leonstein: Vortragsabend Violine/Klavier,
Saal der LMS, 18.30

St. Pankraz: Gedenkgottesdienst der Altbau-
erngemeinschaft Bezirk Kirchdorf, Pfarrkirche,
10.00

Kirchdorf: Theater: "Die Schneekönigin", für
Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene, Theater
Kirchdorf, 16.00, Karten: www.theater-kirch
dorf.at/karten.html

Pettenbach: Bergsteigerabend, GH Pfandl,
19.00

Ried: Valentinsfeier mit Paarsegnung, Pfarrkir-
che, 19.00

Schlierbach: Offene Strickrunde - Handarbei-
ten & Plaudern in Gesellschaft, Heidis Café,
18.00, VA: Karin Pöcksteiner

Grünburg: Faschingsumzug; Start: Geschäft
Eisen Hönig 14.00, danach Faschingsparty am
Gemeindevorplatz

Inzersdorf: Faschingsfahren des Musikver-
eins Inzersdorf Magdalenaberg, Ortsgebiet

Kirchdorf: Theater: "Die Schneekönigin", für
Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene, Theater
Kirchdorf, 16.00, Karten: www.theater-kirch
dorf.at/karten.html

Hinterstoder: Kinderfasching, Hösshalle, 14
- 17.00, VA: Turnverein

Inzersdorf: Taufkinder-Messe, Marienkirche,
9.00

Kirchdorf: Theater: "Die Schneekönigin", für
Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene, Theater
Kirchdorf, 11.00, Karten: www.theater-kirch
dorf.at/karten.html

Ried: Familiengottesdienst mit dem Lobchor,
Pfarrkirche, 8.45

Kremsmünster: Wandern des Pensionisten-
verbandes, TP: Bezirkssporthalle, 10.00

Kirchdorf: Zeckenimpfung, Bezirkshaupt-
mannschaft, 14 - 16.00, Anmeldung:
 07582 685-65453

Ried: Seniorennachmittag mit Faschingsfeier,
GH Autohof, 14.00, VA: Seniorenbund

Ried: Vortrag: "Entdecke dich neu - Ernäh-
rung im Wechsel", Sitzungssaal, 18.00, VA:
Gesunde Gemeinde, Anmeldung:  07588
725514

Kirchdorf: Stillgruppe, Thema: "Entwicklung
verstehen, begleiten, feiern", Leitung: Melanie
Spanring, EKiZ Brummkreisel, 14 - 16.00, An-
meldung:  07582 51870

Ried: Haus- und Hofflohmarkt, Windischbau-
ernHOF

Ried: Kegeln des Seniorenbundes, GH Schickl-
berg, 9.30

Pettenbach: Dr. Friedrich Huemer, Wartber-
gerstraße 7, 15. Februar, 9 - 12.00,
 07586 8820

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610 3610

Kirchdorf: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-, Paar-
und (juristische) Familienberatung
 0732 773676

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam
 07582 51073

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00  0699 14651911
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special


